
 

 

 

 

 

 

 
 
 
 

Anwendung von VeMura Grundspachtel 
(Komponente 1 + Komponente C1.0) 

 
Sie haben sich für ein nachhaltiges Produkt entschieden. 

Unsere Kalkprodukte tragen dazu bei, Ressourcen zu schonen 
und CO₂-Emissionen zu reduzieren.  

Danke für Ihre nachhaltige Wahl! 
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Auftragen des VeMura Grundspachtels 

 Schichtaufbau: 
o Erste Schicht: Tragen Sie den VeMura Grundspachtel gleichmäßig in einer 

Schichtdicke von ca. 2 mm auf. 

o Weitere Schichten: Falls erforderlich, tragen Sie eine zweite Schicht auf. Achten Sie 
darauf, dass die maximale Gesamtdicke 6 mm nicht überschritten wird, um 
Rissbildung zu vermeiden. 

 Anfeuchten: Falls die erste Schicht vollständig getrocknet ist, sprühen Sie diese leicht an, 
bevor Sie mit der nächsten Schicht (Kalkspachtel) fortfahren. Dies verbessert die Haftung 
der nachfolgenden Schicht. 

 

Schritt 1: Anrühren des VeMura Grundspachtels 

Mischungsverhältnis und Zutaten: 1 : 2 : 0,25 

 Richtwerte: 

o 1,25 kg Kalkteig : 2,5 kg Packung: ca. 0,625 L Wasser (25 - 30% des Zuschlags) 

o 3,5 kg Kalkteig : 7 kg Packung: ca. 1.750 L Wasser (25 - 30% des Zuschlags) 

o 6,25 kg Kalkteig : 12,5 kg Packung: ca. 3,125 L Wasser (25 - 30% des Zuschlags) 

 
 Anrühren: 

1. Mischen Sie den Kalkteig (Komponente K1) mit dem Zuschlag für Grundspachtel 
(Komponente C1) und der entsprechenden Wassermenge. 

2. Verwenden Sie einen Bohrmixer mit Rührquirl. Rühren Sie die Masse bei niedriger 
Geschwindigkeit, bis sie klumpenfrei ist. Vermeiden Sie übermäßig langes Rühren, da 
dies die Masse zu flüssig machen und die Verarbeitung erschweren kann. 

3. Lassen Sie die Mischung ca. 20 Minuten ruhen, damit sie die gewünschte Konsistenz 
erreicht. Vor dem Auftragen erneut umrühren. 

 

Wichtige Hinweise: 

 Anpassung der Konsistenz: Sollte die Masse nach dem Ruhen zu dick sein, fügen Sie 
vorsichtig etwas Wasser hinzu. Zu viel Wasser verlängert die Trocknungszeit und kann die 
Festigkeit des Grundspachtels beeinträchtigen. 

 Kleine Mengen: Rühren Sie nur so viel an, wie Sie innerhalb zwei Stunde verarbeiten 
können. 
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Anwendungshinweise: 

 Oberfläche vorbereiten:  
 

Stellen Sie sicher, dass die aufgetragene Schicht eine leicht raue Oberfläche aufweist.      
Dies optimiert die Haftung des nachfolgenden Kalkspachtels.  
 

 Werkzeug: 
Verwenden Sie eine Holz- oder Kunststoffkelle, um den Spachtel gleichmäßig und 
sorgfältig zu verteilen.  

 

Schritt 2: Trocknungszeit und Bedingungen 

 Trocknungszeit: Lassen Sie jede Schicht vollständig trocknen, bevor Sie mit einer weiteren 
Schicht oder dem nächsten Arbeitsschritt fortfahren. Die Trocknungszeit ist abhängig von 
der Umgebungstemperatur, Luftfeuchtigkeit und Schichtdicke. Vermeiden Sie eine zu 
schnelle Trocknung, indem Sie keine Heizquellen oder starke Luftströme verwenden. 

 Optimale Bedingungen: 

o Raumtemperatur: 10–25°C 

o Relative Luftfeuchtigkeit: 50–70% 

 
 Vermeiden:  

o Rühren Sie nur so viel an, wie Sie innerhalb zwei Stunde verarbeiten können. Wenn 
Sie die Verarbeitungszeit verlängern möchten, decken Sie die Mischung gut ab, um 
eine vorzeitige Abhärtung zu vermeiden. 

 

Oberfläche vorbereiten: 

 Rauheit: 
Achten Sie darauf, dass die Oberfläche der aufgetragenen Schicht leicht rau bleibt, um die 
Haftung des später aufzutragenden Kalkspachtels zu maximieren. 
 

 

Zusätzlicher Hinweis: 

 Nur für mineralische Untergründe: 
 

VeMura Grundspachtel ist ausschließlich für den Einsatz auf mineralischen Untergründen 
wie Beton, Zement- oder Kalkputz geeignet. Nicht verwenden auf Tapeten, dünnen 
Gipskartonplatten oder nicht-tragfähigen Untergründen. 

 


